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Anfrage an den Stadtrat: Regionale Kreisschule Oberstufe 

 

Die Abklärungen bezüglich einer möglichen Fusion mit Unterentfelden sind weit fortgeschritten. Als eines 

der Kernthemen hat sich die Schule herauskristallisiert. Die kürzlich veröffentlichten Zwischenbeschlüsse 

sehen vor, dass die Kreisschule Entfelden per 1.1.28 bestehen bleibt und dass die die Schulorganisation 

(später) auf dem gesamten Stadtgebiet vereinheitlicht und vereinfacht werden soll. Zudem sollen Zusam-

menarbeit mit den bisherigen Partnerinnen und Partnern nicht in Frage gestellt, sondern optimiert werden. 

 

Gleichzeitig ist der Stadtrat beauftragt gemäss Motion «Wie weiter mit der Kreisschule Aarau-Buchs» Lösun-

gen für die Kreisschule Aarau-Buchs zu finden. In Unterentfelden, wie in Aarau und Buchs ist man nicht nur 

glücklich mit der jeweils aktuellen Kreisschule. Von vielen Personen aus der Bevölkerung werden Änderungen 

gewünscht. 

 

Das Thema Schule soll mit Weitsicht und Sorgfalt bearbeitet werden, weil viele Schüler*innen, Eltern und 

Lehrpersonen betroffen sind. Wichtig ist uns dabei, dass alle Optionen geprüft werden. Als Lösungsansatz 

sehen wir die Schaffung einer Regionalen Oberstufe, um die Bedürfnisse von Aarau (besonders auch von 

Aarau Rohr) und Unterentfelden, Oberentfelden und Buchs zu begegnen. Dabei ist die Kreisschule für die 

Oberstufe (Sek, Real, Bez) zuständig und die einzelnen Gemeinden für die Primarstufe. Dafür gibt es einige 

Beispiele im Aargau: Kreisschule Unteres Fricktal, Kreisschule aargauSüd, Kreisschule Oberstufe Schenken-

bergertal und weitere. 

 

Daraus ergeben sich folgende Fragen: 

 

1. Welche Formen der schulischen Zusammenarbeit wurden - aufgrund der geplanten Fusion mit Un-

terentfelden - mit Oberentfelden bereits diskutiert? 

2. Welche Formen der schulischen Zusammenarbeit wurden mit Buchs bereits diskutiert? 

3. Kann sich der Stadtrat vorstellen, dass künftig nur die Oberstufe als Kreisschule geführt wird und 

die Primarschulen neu den einzelnen Gemeinden unterstehen?  

4. Wäre der Stadtrat bereit die Variante mit einer regionalen Oberstufe für Buchs und Entfelden zu 

prüfen? 

 

Besten Dank für die Beantwortung meiner Anfrage. 

 

 

Johanna Dietiker, EVP 

Einwohnerrätin 


